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Villa HarrwitzBauwerksname

Villa mit Garten, Pflasterung des Hauszuganges und Einfriedungsmauer; Putzfassade mit übereck gestellten 
eingeschossigen Vorbauten an den Gebäudekanten, für den Bankdirektor und Justizrat Dr. Paul Harrwitz 
errichtete, Reformstil-Architektur, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

1912-1914 nach Plänen des Architekten Heinrich Mossdorf für den Bankdirektor und Justizrat Dr. Paul 
Harrwitz errichtete Villa. Bedingt durch den Tod des Bauherrn geriet das Bauprojekt noch 1912 ins Stocken 
und wurde ab 1913 in reduzierter Form bei Weglassung des ursprünglich vorgesehenen Dachausbaus für 
seine Witwe fortgeführt. Der Hauptbau als zweigeschossiger Baukörper mit hohem Souterrain, übereck 
gestellten eingeschossigen Vorbauten an den Gebäudekanten zur Windscheidstraße, rundbogigem, 
ornamental verziertem Portal und hohem Walmdach. Rechts angrenzend ein eineinalbgeschossiger Anbau 
mit Einliegerwohnung, rückseitig ein eingeschossiger, abgeschrägter Vorbau mit Veranda und Terrasse. 
Das Souterrain mit Wirtschaftsräumen. Im Erdgeschoß um eine zentrale Diele angeordnet vier Zimmer, 
Küche und Anrichte, im Obergeschoß sechs Zimmer, Ankleide, Bad und Kaffeeküche. Der umgebende 
Garten mit altem Baumbestand, von der Einfriedung sind Sockel und Pfen original. Heutige Nutzung als 
Kindergarten.
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